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Besuch aus Uganda

Wieder einmal war Fr. Peter
Ssenkaayi, Direktor bei Caritas-
MADDO in Masaka/Uganda zu
Gast beim OPAM-Vorsitzenden
Werner Mays und seiner Frau
Ulrike.
Fr. Ssenkaayi hat im Süden
Ugandas ein System aufgebaut,
das mittlerweile in circa 1000
Familien sowohl die Ernäh-
rungssituation verbessert als
auch ein Einkommen generiert.

Milchwirtschaft verbessert dieMilchwirtschaft verbessert dieMilchwirtschaft verbessert dieMilchwirtschaft verbessert dieMilchwirtschaft verbessert die
LebenssituationLebenssituationLebenssituationLebenssituationLebenssituation
Arme Familien erhalten - zum
Teil im Microkreditsystem - eine
an die klimatischen Verhältnis-
se angepasste Schwarz-Bunte-
Milchkuh. Ein einheimisches
Rind produziert circa zwei Liter
Milch pro Tag für den Eigenbe-
darf, eine Schwarz-Bunte-Milch-
kuh circa 20 Liter - zwei Liter
für den Eigenbedarf und 18 Li-
ter für den Verkauf.
Fr. Ssenkaayi hat nun in den

Foto: OPAMFoto: OPAMFoto: OPAMFoto: OPAMFoto: OPAM

letzten Jahren eine Molkerei
mit dem dazu gehörenden
Bring- und Abholsystem aufge-
baut und so einmal zur Verbes-
serung der Nahrung beigetra-
gen, aber auch Familien ein Ein-
kommen ermöglicht.

OPOPOPOPOPAM unterstützt die AM unterstützt die AM unterstützt die AM unterstützt die AM unterstützt die ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
Und hier ist die Schnittstelle
zum im Bergischen Land ansäs-
sigen Hilfswerk OPAM: OPAM
fördert Bildung und Ausbildung
weltweit. Das zusätzliche Ein-
kommen versetzt Familien in die
Lage, die Kosten für die Schul-
ausbildung ihrer Kinder zuneh-
mend selbst zu erwirtschaften.
So entstand in den letzten Jah-
ren eine fruchtbare Zusammen-
arbeit zwischen OPAM und Ca-
ritas-MADDO in Uganda.

Biogasanlagen verhindern dieBiogasanlagen verhindern dieBiogasanlagen verhindern dieBiogasanlagen verhindern dieBiogasanlagen verhindern die
AbholzungAbholzungAbholzungAbholzungAbholzung
In Kürten wurden gemeinsam
mit OPAM-Vorstand Leonore

Kremer Möglichkeiten der wei-
teren Zusammenarbeit erör-
tert. Denn Fr. Peter Ssenkaayi
hat schon neue Pläne: ab drei
Kühen lohnt es sich, mit Hilfe
des Dungs eine kleine Biogas-
anlage zu betreiben, die die Fa-
milien unabhängig macht. Für
circa 500 Euro kann eine kleine
Anlage in Betrieb genommen
werden.
OPAM e.V.
www.opam.de



Mitteilungsblatt Lindlar – 03. September 2022 – Woche 35 – Nr. 18 – www.mitteilungsblatt-lindlar.de2

Hilfe für die Uraine
Rathaus startet Hilfsaktion für die Stadt Radomyschl

Info-Veranstaltung
zum Neubaugebiet
Jugendherberge
Thema „Starkregenkonzept“

Die Gemeinde Lindlar und ihre
BGW GmbH laden zu einer weite-
ren Informationsveranstaltung
zum geplanten Neubaugebiet an
der Jugendherberge ein:
Termin ist Donnerstag, 8.8.8.8.8. Septem- Septem- Septem- Septem- Septem-
ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022ber 2022, ab 18 Uhr im Forum
der Vossbruchhalle (Carola-Lob-
Weg) statt.
Thema dieser Informationsveran-
staltung ist die Vorstellung des
Starkregenkonzeptes, welches ein

Fachbüro im Auftrag der gemein-
deeigenen Bau-, Grundstücks-
und Wirtschaftsförderung GmbH
(BGW) erstellt hat.
Im Anschluss der Konzeptvorstel-
lung wird ausführlich auf Fragen
von Bürgerinnen und Bürgern zu
diesem Thema eingegangen.
Für die Veranstaltung gelten die
3G-Regeln, außerhalb des festen
Sitzplatzes besteht Maskenpflicht
(mindestens medizinische Maske).

Infoabend:
Vorsorgevollmacht
und Testament
Die Gemeinde Lindlar, FB Sozia-
les, Familie, Jugend und Senio-
ren, lädt im Rahmen der Senio-
renarbeit zu einem Informations-
abend mit Rechtsanwalt Eckhard
Puschatzki aus Lindlar ein.
Am Dienstag, den 13. SeptemberDienstag, den 13. SeptemberDienstag, den 13. SeptemberDienstag, den 13. SeptemberDienstag, den 13. September
2022 um 18.30 Uhr2022 um 18.30 Uhr2022 um 18.30 Uhr2022 um 18.30 Uhr2022 um 18.30 Uhr findet die
Veranstaltung
Juristische Juristische Juristische Juristische Juristische TTTTTipps undipps undipps undipps undipps und
Wissenswertes:Wissenswertes:Wissenswertes:Wissenswertes:Wissenswertes:
Schwerpunkt Schwerpunkt Schwerpunkt Schwerpunkt Schwerpunkt VVVVVorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmacht
und und und und und TTTTTestamentestamentestamentestamentestament

Im Alten Wasserwerk der Gemein-
de Lindlar, Borromäusstr. 1,
51789 Lindlar, statt.
Herr Puschatzki informiert und
stellt sich Ihren Fragen.
Der Besuch der Veranstaltung ist
kostenfrei.
Für Rückfragen wenden Sie sich
gerne an:
Andrea Beckmann-Hinrichs
Telefon: +49 2266 96221
E-Mail: andrea.beckmann-
hinrichs@lindlar.de

Ein gebrEin gebrEin gebrEin gebrEin gebrauchter Schulbus sowie Fauchter Schulbus sowie Fauchter Schulbus sowie Fauchter Schulbus sowie Fauchter Schulbus sowie Fahrahrahrahrahr-----
zeuge für den Katastrophenschutz,zeuge für den Katastrophenschutz,zeuge für den Katastrophenschutz,zeuge für den Katastrophenschutz,zeuge für den Katastrophenschutz,
Material für das Krankenhaus undMaterial für das Krankenhaus undMaterial für das Krankenhaus undMaterial für das Krankenhaus undMaterial für das Krankenhaus und
die örtlichen die örtlichen die örtlichen die örtlichen die örtlichen ApothekApothekApothekApothekApotheken wie Erste-en wie Erste-en wie Erste-en wie Erste-en wie Erste-
Hilfe-Stets, Defibrillatoren, BesteckHilfe-Stets, Defibrillatoren, BesteckHilfe-Stets, Defibrillatoren, BesteckHilfe-Stets, Defibrillatoren, BesteckHilfe-Stets, Defibrillatoren, Besteck
für Operationen, kontaktlose Fie-für Operationen, kontaktlose Fie-für Operationen, kontaktlose Fie-für Operationen, kontaktlose Fie-für Operationen, kontaktlose Fie-
berthermometer: So lautet der drin-berthermometer: So lautet der drin-berthermometer: So lautet der drin-berthermometer: So lautet der drin-berthermometer: So lautet der drin-
gende Bedarfgende Bedarfgende Bedarfgende Bedarfgende Bedarf,,,,, den der Bürgermeis- den der Bürgermeis- den der Bürgermeis- den der Bürgermeis- den der Bürgermeis-
ter der Stadt seinem Lindlarer ter der Stadt seinem Lindlarer ter der Stadt seinem Lindlarer ter der Stadt seinem Lindlarer ter der Stadt seinem Lindlarer Amts-Amts-Amts-Amts-Amts-
kollegen mitgeteilt hat. Radomyschlkollegen mitgeteilt hat. Radomyschlkollegen mitgeteilt hat. Radomyschlkollegen mitgeteilt hat. Radomyschlkollegen mitgeteilt hat. Radomyschl
ist etwist etwist etwist etwist etwa so groß wie Lindlara so groß wie Lindlara so groß wie Lindlara so groß wie Lindlara so groß wie Lindlar,,,,, liegt liegt liegt liegt liegt
rund 100 Kilometer westlich vonrund 100 Kilometer westlich vonrund 100 Kilometer westlich vonrund 100 Kilometer westlich vonrund 100 Kilometer westlich von
Kiew und hat bislang rund 4.000Kiew und hat bislang rund 4.000Kiew und hat bislang rund 4.000Kiew und hat bislang rund 4.000Kiew und hat bislang rund 4.000
Kriegsflüchtlinge aus dem eigenenKriegsflüchtlinge aus dem eigenenKriegsflüchtlinge aus dem eigenenKriegsflüchtlinge aus dem eigenenKriegsflüchtlinge aus dem eigenen
Land aufgenommen.Land aufgenommen.Land aufgenommen.Land aufgenommen.Land aufgenommen.
Der Kontakt der beiden Bürgermeis-
ter ist über die Organisation ENGA-
GEMENT GLOBAL in Bonn zustande
gekommen. Die gemeinnützige

GmbH arbeitet im Auftrag des Bun-
desministeriums für Entwicklung und
wirtschaftliche Zusammenarbeit, sie
vermittelt und fördert Kooperations-
projekte zwischen deutschen und uk-
rainischen Kommunen. Nach einer
ersten Videokonferenz stehen Lind-
lar und Radomyschl im ständigen
Austausch wegen konkreter Hilfs-
projekte. So fehlt dort z.B. der Schul-
bus, weil der bisherige Bus an die
ukrainische Armee ging.
Hintergrund der Initiative ist der
jüngste Lindlarer Ratsbeschluss, Part-
nerschaftsmöglichkeiten mit einer
ukrainischen Stadt zu prüfen. Daher
hat auch die Vorsitzende des Lindla-
rer Partnerschaftskomitees, Beate
Höller, an der Videokonferenz zwi-

schen Lindlar und Radomyschl teil-
genommen.
„Wir können der Stadt Radomyschl
und ihren Menschen aktuell am bes-
ten helfen, indem wir dringend be-
nötigtes Material dorthin schicken.
Um medizinischen Bedarf und das
ein oder andere gebrauchte Fahr-
zeug kaufen können, sind wir auf
Spenden angewiesen. Daher bitte
ich die Bevölkerung um Spenden auf
unser Spendenkonto“, erklärt Bür-
germeister Georg Ludwig.
Da die Bundesregierung die Hilfen
mit bis zu 90 % der Kosten bzw. bis
zu 50.000 Euro pro Projekt fördert,
dienen die Spenden dazu, den Lind-
larer Eigenanteil von 10 % zu finan-
zieren, denn die Gemeinde Lindlar

hat hierfür leider keinerlei Eigenmit-
tel.
Das Spendenkonto lautetDas Spendenkonto lautetDas Spendenkonto lautetDas Spendenkonto lautetDas Spendenkonto lautet
Kontoinhaber: Gemeinde LindlarKontoinhaber: Gemeinde LindlarKontoinhaber: Gemeinde LindlarKontoinhaber: Gemeinde LindlarKontoinhaber: Gemeinde Lindlar
IBAN DE37 3706 9125 0100 4960IBAN DE37 3706 9125 0100 4960IBAN DE37 3706 9125 0100 4960IBAN DE37 3706 9125 0100 4960IBAN DE37 3706 9125 0100 4960
11 (Volksbank Berg)11 (Volksbank Berg)11 (Volksbank Berg)11 (Volksbank Berg)11 (Volksbank Berg)
Als Als Als Als Als VVVVVerwendungszweck bitteerwendungszweck bitteerwendungszweck bitteerwendungszweck bitteerwendungszweck bitte
„Spende Radomyschl“ angeben.„Spende Radomyschl“ angeben.„Spende Radomyschl“ angeben.„Spende Radomyschl“ angeben.„Spende Radomyschl“ angeben.
Wer eine Spendenquittung benötigt,Wer eine Spendenquittung benötigt,Wer eine Spendenquittung benötigt,Wer eine Spendenquittung benötigt,Wer eine Spendenquittung benötigt,
sollte bitte das Stichwort „Spendesollte bitte das Stichwort „Spendesollte bitte das Stichwort „Spendesollte bitte das Stichwort „Spendesollte bitte das Stichwort „Spende
Radomyschl Q“ sowie seine kom-Radomyschl Q“ sowie seine kom-Radomyschl Q“ sowie seine kom-Radomyschl Q“ sowie seine kom-Radomyschl Q“ sowie seine kom-
plette plette plette plette plette Anschrift nennen.Anschrift nennen.Anschrift nennen.Anschrift nennen.Anschrift nennen.
Bestimmte Sachspenden wie 3-Pha-
sen-Stromaggregate (5 KW), Erste-
Hilfe-Stets, Defibrillatoren, Besteck
für Operationen und kontaktlose Fie-
berthermometer sind ebenfalls will-
kommen und können im Rathaus
abgegeben werden.

Mitmachen beim „Stadtradeln“
Am 4. September geht’s los!
Die Gemeinde Lindlar ist auch in
diesem Jahr wieder beim STADTRA-
DELN dabei, das vom 4. bis zum
24.September dauert. Am 4. Sep-
tember geht es los, um 10:00 Uhr
können alle interessierten Bürger-
innen und Bürger mitradeln. Treff-
punkt ist am Bürgerhaus in Lindlar-
Falkenhof (Lindenallee 31), die Tour
geht über die Sülztalbahntrasse nach
Linde. Seitens der Gemeindeverwal-
tung sind Dr. Georg Ludwig und Rolf
Zimmermann mit von der Partie.
Beim Wettbewerb STADTRADELN
geht es um den Spaß am Fahrrad-
fahren und vor allem darum,

möglichst viele Menschen für das
Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag
zu gewinnen und dadurch einen Bei-
trag zum Klimaschutz zu leisten. Die
Anmeldung erfolgt unkompliziert im
Internet über die Seite
www.stadtradeln.de/Lindlar, auch
erreichbar über den beigefügten QR-
code. Mitmachen können im Akti-
onszeitraum alle, die in der Gemein-
de Lindlar wohnen, arbeiten, einem
Verein angehören oder eine (Hoch-
)Schule besuchen. Jeder kann nach
der eigenen Anmeldung ein STADT-
RADELN-Team gründen oder einem
bestehenden Team beitreten. Auch QR-Code zur AnmeldungQR-Code zur AnmeldungQR-Code zur AnmeldungQR-Code zur AnmeldungQR-Code zur Anmeldung

dieses Jahr gibt es wieder die Opti-
on für Schulen, am Schulradeln teil-
zunehmen.
Für die Schulen gibt es dieses Jahr
den Sonderpreis „radaktivste Klas-
se“, der freundlicherweise vom ADFC
bereitgestellt wird.
Nach der Registrierung werden die
geradelten Kilometer ganz einfach
in den Online-Kalender eingetragen
oder per STADTRADELN-App gesam-
melt. Jeder Kilometer zählt und ver-
meidet CO2, daher zählen Leistun-
gen aus Freizeit, auf dem Weg zur
Arbeit und auch im Urlaub. Der Fair-
play-Gedanke steht dabei im Vor-

dergrund. Weitere Informationen
stellt Rolf Zimmermann gerne zur
Verfügung: 02266 96-324
Klimaschutz@Lindlar.de
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Kleidertauschbörse in Lindlar
Herbst und Winter stehen vor der
Tür! Am Freitag, 09. September 2022
findet die diesjährige Kleidertausch-
börse „Herbst-Winter“ statt. Im Ju-
bilate-Forum, Auf dem Korb 21 sind
Männer und Frauen herzlich einge-
laden, von 19.30 bis 21.00 h gut
erhaltene Kleidungsstücke abzuge-
ben und gegen neue Lieblingsstü-
cke einzutauschen: Hosen, Röcke,
Pullis, Shirts, Blusen, Hemden, Klei-
der, Jacken, Mäntel, Schuhe, Schals,
Mützen, Hüte, Krawatten und Gür-
tel, gerne auch in starken Größen.
Ab 19.00 h können pro Person maxi-
mal 10 gut erhaltene Stücke abge-

geben werden, damit diese auch
schön und übersichtlich platziert
werden können. Mitnehmen darf
jede/r in etwa so viele Teile, wie er/
sie mitgebracht hat. Begleitend wer-
den für Interessierte verschiedene
Informationen zur Bekleidungs-in-
dustrie angeboten.
Veranstalter: Steuerungsgruppe Fair
Trade Gemeinde Lindlar und Eine-
Welt-Gruppe in Kooperation mit dem
Jubilate Forum der Ev. Kirchenge-
meinde Lindlar
Kontakt: faire-gemeinde-
lindlar@gmx.de oder 02266 2508 (Iris
Röttgen-Remshagen).

Weltkindertag 2022
In diesem Jahr findet der Welt-
kindertag wieder traditionell am
3. Sonntag im September statt!
Am Sonntag, den 18.09.2022,18.09.2022,18.09.2022,18.09.2022,18.09.2022,
ab 11 Uhrab 11 Uhrab 11 Uhrab 11 Uhrab 11 Uhr wird im und rund um
den Sport- und Freizeitpark ge-
feiert. Der alljährliche Weltkin-
dertag wird vom Gemeindesport-
verband Lindlar (GSV Lindlar) und
der Gemeinde Lindlar organi-
siert. Gemeinsam konnten wir
mit den Kindergärten, Schulen
und den Vereinen der Gemeinde
jede Menge Aktivitäten organi-

sieren.
P.S. Gesucht werden Helfer und
Nachfolger für das Orga-Team für
zukünftige Veranstaltungen.
Bei Interesse bitte melden
bei Ralf Richter:
Ralf.Richter@Telekom.de.
Bei strömendem Regen und bei
starker pandemischer Lage
(SARS-CoV-2) Lage fällt die Ver-
anstaltung aus.
Dr. Georg Ludwig, Bürgermeister
der Gemeinde Lindlar
Ralf Richter, Vorsitzender GSV
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Veranstaltungen
des SGV Lindlar e.V.
Weitere Informationen auf unserer
Homepage unter SGV-Lindlar.de
Sonntag 4. SeptemberSonntag 4. SeptemberSonntag 4. SeptemberSonntag 4. SeptemberSonntag 4. September
„Auf das Dach des Bergischen Lan-Auf das Dach des Bergischen Lan-Auf das Dach des Bergischen Lan-Auf das Dach des Bergischen Lan-Auf das Dach des Bergischen Lan-
des“des“des“des“des“
Radtour: 37 km
Zeitbedarf: drei Stunden
Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz am Rat-
haus Engelskirchen, Engels-Platz 4
Anmeldung bis zum 3. September
Kontakt: Jochen Pieper
Mobil: 0157-354376 49
Donnerstag 8. SeptemberDonnerstag 8. SeptemberDonnerstag 8. SeptemberDonnerstag 8. SeptemberDonnerstag 8. September
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalking alking alking alking alking TTTTTreffreffreffreffreff
Treffpunkt: 18 Uhr, Scheel, Ruine Ei-
bach
Kontakt: Christa Breidenbach
Telefon: 02266 3733
Mobil: 0177-39 87648
Sonntag 11. SeptemberSonntag 11. SeptemberSonntag 11. SeptemberSonntag 11. SeptemberSonntag 11. September
Über den UnnenbergÜber den UnnenbergÜber den UnnenbergÜber den UnnenbergÜber den Unnenberg
Wanderung: 10 km
Zeitbedarf: drei Stunden
Treffpunkt: 10 Uhr, Müllenbach, Kir-
che Hauptportal
Anmeldung erforderlich
Kontakt: Nina

Mobil: 0157-88775505
Dienstag 13. SeptemberDienstag 13. SeptemberDienstag 13. SeptemberDienstag 13. SeptemberDienstag 13. September
„Das ist voll der Hammer“Das ist voll der Hammer“Das ist voll der Hammer“Das ist voll der Hammer“Das ist voll der Hammer“
Wanderung: 8 km
Zeitbedarf: drei Stunden
Treffpunkt: 10 Uhr, Parkplatz des ehe-
maligen „Bergbad Würden“. Von
S+C kommend vorm Ortsschild
„Würden“ scharf rechts.
Kontakt: Nina
Mobil: 0157-88775505
Donnerstag 15. SeptemberDonnerstag 15. SeptemberDonnerstag 15. SeptemberDonnerstag 15. SeptemberDonnerstag 15. September
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalking alking alking alking alking TTTTTreffreffreffreffreff
Treffpunkt: 18 Uhr, Breun Bushalte-
stelle
Kontakt: Christa Breidenbach
Telefon: 02266 3733
Mobil: 0177-3987648
Samstag 17. SeptemberSamstag 17. SeptemberSamstag 17. SeptemberSamstag 17. SeptemberSamstag 17. September
Kürtener Sülz und Olpener BachKürtener Sülz und Olpener BachKürtener Sülz und Olpener BachKürtener Sülz und Olpener BachKürtener Sülz und Olpener Bach
Wanderung: 12 km
Zeitbedarf: vier Stunden
Treffpunkt: 10 Uhr, Lindlar-Homme-
rich, Hommericher Str. 28
Kontakt: Klaus Purbs
Telefon: 02206 81356
Mobil: 0175-9114682

Kreuzbund e.V. Lindlar
informiert
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige

Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19.30 bis 21.30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.

Neues aus dem Treffpunkt
Bücherwurm e.V.
„Was ich nie gesagt habe“
von Susanne Abel

Band 2 der „Gretchen-Reihe“.
(Band 1 heißt „Stay away from
Gretchen“)
Tom Monderath ist frisch verliebt:
Mit Jenny erlebt er die glücklichs-
te Zeit seines Lebens. Bis er durch
Zufall auf seinen Halbbruder Henk
stößt, der alles über ihren gemein-
samen Vater wissen will. Doch
Konrad starb vor vielen Jahren
und seine demente Mutter Greta
kann Tom nicht befragen. Als sich
weitere Halbgeschwister melden,
wird es Tom zu viel. Jenny und
Henk hingegen folgen den Spuren
Konrads. Selbst fast noch ein
Kind, kämpfte Toms Vater im
Krieg, geriet in amerikanische

Gefangenschaft, bevor er in den
späten 40er-Jahren nach Heidel-
berg kommt. Dort verliebt er sich
Hals über Kopf in die junge Greta,
nicht ahnend, dass ein Geheimnis
aus der dunkelsten Zeit des Nati-
onalsozialismus ihre gemeinsame
Familie ein Leben lang begleiten
wird. Geöffnet haben wir Dienstag
und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
02266/901 85 99.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per Mail erreichen Sie uns: bue-
cherwurm-frielingsdorf@web.de
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Bei uns liegen Sie richtig!

Rückenschmerzen oder Nacken verspannt?
Gerne beraten wir Sie, welche Matratze oder
Kissen am besten zu Ihnen passt.

Vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Beratungstermin.
Tel. 02204-426667
E-Mail info@schlafstudio-siebertz.de

10% Nachlass auf alle Schlafsysteme

51491 Overath Untereschbach
Tel. 02204-426667

 info@schlafstudio-siebertz.de

Mi. 10 bis 14 Uhr (14 bis 18 Uhr 
nur mit Terminvereinbarung)
Sa. 10 bis 14 UhrInh. Osman Kadagan

Wann haben Sie zuletzt gut geschlafen?
Ein wohltuender Schlaf ist die
optimale Voraussetzung für
einen perfekten Start in den
Tag. Wer jede Nacht gut und
erholsam schläft, steigert sei-
ne Lebensqualität und fördert
die Gesundheit.
Das Schlafstudio Siebertz ist
Ihr zuverlässiger Ansprech-

partner rund um das Thema er-
holsamer und gesunder Schlaf!
Mit unserer kompetenten und
ausführlichen Beratung finden
auch Sie die richtige Lösung,
um besser schlafen zu können!
Überzeugen Sie sich selbst, von
unserem ausgewählten Sorti-
ment an erstklassigen Matrat-

zen, Lattenrosten, Bettgestel-
le, Boxspringbetten, Pflegebet-
ten, Bettwaren, Bettwäsche,
Frotteewaren u. v. m. Nutzen
Sie gleich die Gelegenheit um
von nun an Nacht für Nacht gut
zur Ruhe zu kommen und jeden
Tag mit voller Energie zu be-
ginnen!

Jeden Mittwoch bieten wir
von 14 bis 18 Uhr, nach Ter-
minvereinbarung, ausführli-
che kompetente Einzel-Pre-
mium-Beratung an „vor Ort
im Geschäft oder bei Ihnen
zu Hause“.
Lassen Sie sich unverbindlich
beraten.

Anzeige

Klassische Töne in St. Severin / Lindlar
Benefizkonzert des Streichorchesters „Archi di Colonia“ am 18. September
Anlässlich des Besuches der Schwes-
tern aus Indien gibt das Kölner Streich-
orchester „Archi di Colonia“ am Sonn-
tag, 18. September, um 17 Uhr ein
Benefizkonzert in der Severinuskir-
che in Lindlar. Das Programm umfasst
u. a. Stücke von Josef Suk (Serenade
op. 6), Jean Sibelius (Canzonetta und
Impromptu) und Armin Schiebler (Con-
certino für Klarinette und Streichor-
chester). Der Eintritt ist frei. Das Or-
chester freut sich über die Spenden
zugunsten der Indienhilfe Köln e.V.. Streichorchester Archi di ColoniaStreichorchester Archi di ColoniaStreichorchester Archi di ColoniaStreichorchester Archi di ColoniaStreichorchester Archi di Colonia
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WinLi braucht wieder Fahrräder
Mobilität unterstützt Integration
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Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media

Mit dem Beginn des Krieges und
der Verschlimmerung der Lage
in der Ukraine zeigen sich
überall die Folgen dieses Konf-
liktes. Insbesondere das Leid
und die Not der Menschen in
der Ukraine berührt uns alle
sehr. Auch in Lindlar sind viele
Menschen auf der Flucht vor den
Kriegsfolgen gelandet. Während
der administrative Teil diesbe-
züglich für uns im WinLi Büro
überschaubar ist, da vielfach die
ukrainischen Geflüchteten durch
ein funktionierendes Nachbar-
schaftshilfswerk aufgefangen

und unterstützt werden, ist die
Nachfrage insbesondere an Fahr-
rädern wieder deutlich gestie-
gen. Schon in der Flüchtlingskri-
se 2014/2015 haben wir ge-
merkt, wie wichtig der Einsatz
von Fahrrädern zur Bewältigung
des Alltags ist. Gerade in unse-
rem z.T. sehr eingeschränkten
öffentlichen Nahverkehr ermög-
lichen Fahrräder einen großen
Anteil an Flexibilität.
Wir benötigen dringend mehr
Fahrräder!
Gebrauchstüchtige Kinder- und
Jugendfahrräder (Altersklasse

ungefähr fünf bis zwölf Jahre)
werden besonders DRINGEND
gesucht, aber auch funktions-
tüchtige Damen und Herrenrä-
der.
Fahrradzubehör (Schlösser, Kör-
be und Fahrradtaschen, Sättel,
Luftpumpen...) ebenfalls gerne.
Falls jemand sich also überlegt
ein neues Fahrrad anzuschaffen
und nicht weiß wohin mit dem
Alten, dann bitte melden im Win-
Li Büro, Berliner Straße 6 - Mon-
tag von 16 bis 18 Uhr, Dienstag
von 9 bis 14 Uhr und Donnerstag
von 17 bis 20 Uhr - Tel. 02266

4651982 oder per Mail über die
info@winli.de.
Wir gehen verantwortungsbe-
wusst mit Ihren Spenden um. Die
Fahrräder werden nicht immer
uneingeschränkt ausgegeben.
Zur Wertschätzung und gerade
wer über eigenes, wenn auch
geringes, Einkommen verfügt,
bekommt ein „neues“ bzw. re-
pariertes Fahrrad nur gegen eine
kleine Schutzgebühr. Diese wird
wiederum für die Aufarbeitung
bzw. Reparatur von Fahrrädern
benutzt.
Vielen Dank für Ihre Spenden!

Der Förderverein ‚Sportanlage Lindlar‘ e.V. unterstützt
den TuS Lindlar mit 7.000 Euro für die Erneuerung der
Flutlichtanlage im Parkstadion
Der vor rund 15 Jahren gegrün-
dete Förderverein ‚Sportanlage
Lindlar‘ e.V., dessen Ziel und Sat-
zungszweck die Förderung des
Sports durch die Errichtung und
den Betrieb einer Sportanlage
im Lindlarer Sport- und Freizeit-
zentrum, insbesondere dem
damals zu errichtenden Kunst-
rasenplatz mit einer 400 Meter-
Rundlaufbahn aus Tartan, sowie
die Förderung sportlicher Übun-
gen und Leistungen ist, unter-
stützt den TuS Lindlar mit 7.000
Euro für die neue Flutlichtanla-
ge. Die ausgediente Beleuch-
tung (Acht Stahlmasten, die
jeweils 18 Meter hoch sind) wur-
de 1962 auf Kosten des TuS Lind-
lar gebaut. Insofern waren die
Strahler (Gasdrucklampen) ins
Alter gekommen und sowohl

technisch, als auch in Puncto
Umweltverträglichkeit nicht
mehr auf dem Stand der Zeit.
Die neuen Strahler wurden nun
mit LED-Technik ausgestattet.
Eine Standsicherheits-Prüfung
der Stahlmasten erfolgt alle fünf
Jahre und diese bescheinigte
zuletzt weiterhin die geforderte
Sicherheit. Da diese Maßnah-
men sehr teuer waren und auch
nach Berücksichtigung von
staatlichen Fördergeldern immer
noch rund 30.000 Euro koste-
ten, bat der Vorstand des TuS
Lindlar die Öffentlichkeit um fi-
nanzielle Unterstützung.
In der aktuellen Situation, in der
die öffentliche Hand aufgrund
der Belastungen durch Corona
und den russischen Angriffskrieg
keine freiwilligen Leistungen für

Sport und Kultur erbringen darf,
war es für den Vorstand des För-
dervereins ‚Sportanlage Lindlar
e.V‘. eine klare Entscheidung,
den TuS Lindlar finanziell zu un-
terstützen. Da der Fokus des För-
dervereins auf der Förderung der
Leichtathletik und der leichtath-
letischen Anlagen, also Rund-
laufbahn, Weitsprunganlage und
Kugelstoßring, im Parkstadion
Lindlar liegt, übernimmt der För-
derverein die ‚Patenschaft‘ für
zwei Masten auf der 100 Meter-
Geraden im Bereich der Sprung-
grube. Somit ist gewährleistet,
dass auch in der Dämmerung
und Dunkelheit Leichtathletik
betrieben sowie das Deutsche
Sportabzeichen erworben wer-
den kann. Um auch weiterhin
den Erhalt der Sportstätte für

die Allgemeinheit und die Leicht-
athletik in Lindlar finanziell un-
terstützen zu können, ist der För-
derverein auf Gönner und Spen-
der angewiesen. „Durch solides
Wirtschaften Ihrer Spendengel-
der ist der Förderverein auch
weiterhin in der Lage, finanziel-
le Unterstützungen zu leisten“,
wie der Vorsitzende Harald Frie-
se mitteilt. Insofern freut sich
der Vorstand des Fördervereins
‚Sportanlage Lindlar e.V‘. auch
weiterhin über alle Spenden,
egal in welcher Höhe.
Die IBAN des Fördervereins
‚Sportanlage Lindlar‘ e.V. bei der
Volksbank Berg eG lautet:
DE27370691250112656014.
Wir danken Ihnen im Namen des
Lindlarer Sports für Ihre Unter-
stützung.
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Herbstfest in Linde
Der Kirchenchor „St. Cäcilia“ Linde, feiert
sein diesjähriges Herbstfest im Haus Burger

Nach langer „Corona“-Zwangs-
pause dürfen wir nun endlich
wieder zusammen mit Euch fei-
ern. Beginnen wollen wir am
Samstag, 10. September, um 19
Uhr / Einlass um 18.30 Uhr und/
oder am Sonntag, 11. Septem-
ber, um 16 Uhr / Einlass um
15.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei!
In diesem Jahr bietet unsere
Theatergruppe in Bergischer
Mundart dar:
„Willi, Willi un noch ins Wil-
li!!“, geschrieben von Lothar
Eck. Aus dem Stück sei so viel
verraten:
Willi Müller war in Bad Ems in
Kur. Seine Freunde Johann und
Peter haben ihn dort besucht.
Die Wirtshaustochter Sybille
(aus Bad Ems) kommt, durch

Vermittlung ihres Onkels Pas-
tor Fastnacht, als neue Haus-
hälterin zu Willi und Antonia
Müller.
Hierbei kommt einiges ans
Licht.
Wir hoffen auf ein volles Haus
und wünschen schon jetzt ei-
nen schönen, interessanten und
lustigen Abend / Nachmittag.
Maria und Pino Gabriele und
das ganze Team des Hauses
Burger werden die Gäste na-
türlich wieder in gewohnter
Weise mit kulinarischen Köst-
lichkeiten versorgen.
Platzreservierungen sind, wie
in den letzten Jahren, telefo-
nisch unter 02266/8153 bei Fa-
milie Krämer und per Email un-
ter kirchenchor-linde@email.de
möglich.

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

Mit  Mit  

Kleidertausch-
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18. September 2022
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Textiltag im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Handwerksvorführungen, Mitmachaktionen und Verkaufsmarkt
Am Sonntag, den 18. Septem-
ber dreht sich im LVR-Freilicht-
museum Lindlar alles um Texti-
lien und Bekleidung. Von 10 bis
18 Uhr gibt es Einblicke in die
umfangreiche Textilsammlung
des Freilichtmuseums. Dazu
werden historische Handar-
beitstechniken gezeigt und alte
Maschinen in Bewegung ge-
setzt. Spannende Mitmachak-
tionen (z. B. Upcycling-Work-
shops und Textildruck mit Pflan-
zen) und ein Verkaufsmarkt bie-
ten Anregungen und Ideen für
einen nachhaltigeren Umgang
mit unserer Bekleidung. Ein
vielseitiges Angebot an Wolle,
Filzwaren, Stoffen und handge-
fertigten Endprodukten lädt
zum Stöbern ein. Die Ausstel-
lenden stehen für fachliche Fra-
gen gerne zur Verfügung und
auch fertige Kleidung kann ge-
kauft werden. Das Angebot
reicht von schönen und nützli-
chen Upcyclingideen bis hin zur
nachhaltigen Fair Trade Mode.
Ein besonderes Highlight ist die
Kleidertauschbörse, bei der alle

Besuchenden ihre aussortierten
Kleidungsstücke zum Tausch mit-
bringen können - im Gegensatz
zum Neukauf liegt die CO²-Emis-
sion hier bei null Prozent.
Die Tauschregeln: Pro Person dür-
fen zehn intakte und saubere
Kleidungsstücke abgegeben und
etwa gleich viele mitgenommen
werden.
Getauscht werden können neben
Hosen, Jacken, Kleidern, Pullovern
und T-Shirts auch Tücher, Hüte und
Taschen.
Dazu gibt es ein umfangreiches
Museumsprogramm mit Hand-
werksvorführungen in der Haus-
wirtschaft, der Seilerei, dem Band-
weber und vielen weiteren Hand-
werken. Für das leibliche Wohl
sorgen die Museumsgastronomie
und weitere Anbieter der bergi-
schen Küche und überregionaler
Köstlichkeiten.
„Textiltag - regional - global -
nachhaltig“ im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 18. September
2022, 10 bis 18 Uhr.

Anzeige

Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder und Jugendliche unter 18
Jahren frei.
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: LVR-Freilichtmuse-

um Lindlar.
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920.
w w w . f r e i l i c h t m u s e u m -
Lindlar.lvr.de
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Gerade jetzt wird Regionalität, Verantwortung
füreinander und Nachhaltigkeit,,groß’’ geschrieben
Regionale Betriebe arbeiten mit und für andere regionale Betriebe.
Gemeinsam sind wir stark!

Das Durchschnittliche gibt
der Welt Ihren Bestand, dass
Außergewöhnliche Ihren
Wert. (Oscar Wilde)
Mein Team von Wildgarn und
ich betreiben seit 3,5 Jahren
ein Textilveredelungsunter-
nehmen in der Gemeinde
Lindlar/ OT Schmitzhöhe.
Wir besticken mit Freude Ar-
beitskleidung jeglicher Fir-
men und Unternehmen. Am
allerliebsten für die Betriebe
bei uns im Bergischen vor Ort.
Weiterhin für Vereine, Kegel-
clubs, private Anlässe wie
Geburten, Geburtstage,

Hochzeiten und Jubiläen.
Wir sind eine Manufaktur, wel-
che mit Liebe, Fleiß und Einzig-
artigkeit Produkte veredelt.
Viele Betriebe konnten wir
bereits mit unserer Textilvere-
delung erfreuen. Gerne würden
wir auch Ihren Betrieb mit un-
serem Angebot bereichern und
Ihre Arbeitskleidung für den
Betrieb oder für Messeauftrit-
te, sowie Vereinskleidung,
Clubkleidung oder Einzelstücke
besticken. Die Bekleidung kann
ebenfalls über uns in großen
Mengen bezogen werden.
Besuchen Sie doch gerne unse-
re Homepage unter
www.wildgarn.com
Herzliche, nachbarschaftliche
Grüße aus Schmitzhöhe …
denn das Gute liegt so nah!
Marion Löhr
www.wildgarn.com
0160/90207897

Anzeige

Gutes für Seele und Leib
Hoher Besuch mit Gottesdienst und Frühstück am 18. September
Nach vielen Jahren, in denen es
coronabedingt nicht möglich war,
kommen endlich wieder Sr. Push-
py und Sr. Naveena vom Orden
der „Helpers of Mary“ aus Indien
zu uns nach Deutschland. Aus die-
sem Anlass laden die Pfarrge-
meinde St. Severin in Lindlar zu-
sammen mit der Indienhilfe Köln
e.V. zu einem besonderen Wieder-
sehen ein:
Am Sonntag, 18. September, ist
um 10 Uhr eine Hl. Messe - musi-
kalisch besonders gestaltet mit
modernen Liedern und einem In-
strumentaltrio aus dem Bethani-
en Kinderdorf. Anstelle einer Pre-
digt wird Sr. Pushpy über ihre Ar-
beit und ihr Leben in Indien be-
richten (es wird live übersetzt).
Anschließend ab 11.30 Uhr laden
wir ein zu einem offenen Gemein-
defrühstück in das Severinushaus
direkt neben der Kirche - musika-
lisch umrahmt vom Chor „Jazz is-
ses“. Wir freuen uns auf ein Gruß-
wort von Bürgermeister Dr. Georg

Ludwig und die Möglichkeit zu
Begegnung und Gesprächen mit
den beiden Schwestern aus Indi-
en. Natürlich gibt es leckere Bröt-
chen, indische Pakoras und so viel
Kaffee wie Sie möchten. Die Pfarr-
gemeinde und die Indienhilfe freu-
en sich über Ihren Besuch.

(v.l.n.r) Sr. Pushpy - Generaloberin und Sr. Naveena(v.l.n.r) Sr. Pushpy - Generaloberin und Sr. Naveena(v.l.n.r) Sr. Pushpy - Generaloberin und Sr. Naveena(v.l.n.r) Sr. Pushpy - Generaloberin und Sr. Naveena(v.l.n.r) Sr. Pushpy - Generaloberin und Sr. NaveenaSt. Severin LindlarSt. Severin LindlarSt. Severin LindlarSt. Severin LindlarSt. Severin Lindlar
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Bakterien im (Un-)Gleichgewicht
Beginnt die Gesundheit im Darm?
Das menschliche Darm-Mikro-
biom ist in den vergangenen
Jahren zunehmend in den Fo-
kus der Wissenschaft gerückt.
Immer mehr Hinweise deuten
darauf hin, dass es für Entste-
hung oder Verlauf bestimmter
Erkrankungen eine Rolle spie-
len könnte.
Wird vom Darm-Mikrobiom ge-
sprochen, so ist damit die Ge-
samtheit der Mikroorganismen
in unserem Darmsystem ge-
meint. Ein Ungleichgewicht des
Mikrobioms, eine Dysbiose,
wird mit unterschiedlichen
Krankheiten in Verbindung ge-
bracht. Beispielsweise zeigen
Studien, dass bei Patienten mit
chronisch-entzündlichen Darm-
erkrankungen - wie Morbus
Crohn oder Colitis ulcerosa -
die Artenvielfalt der Darmbak-
terien reduziert ist. Nützliche

Vertreter, so nehmen Forscher
an, werden durch Bakterien
verdrängt, die Entzündungen im
Darm fördern. Ebenso weisen
Säuglinge, die zu allergischen
Reaktionen neigen, meist eine
andere Zusammensetzung des
Mikrobioms auf als gesunde Al-
tersgenossen.

Verbindung zwischen Darm undVerbindung zwischen Darm undVerbindung zwischen Darm undVerbindung zwischen Darm undVerbindung zwischen Darm und
HirnHirnHirnHirnHirn
Auch bei psychischen Erkran-
kungen kann ein Blick auf die
Zusammensetzung des indivi-
duellen Mikrobioms aufschluss-
reich sein. Daten aus mehreren
Studien deuten darauf hin, dass
eine Dysbiose zum Beispiel bei
Schizophrenie eine Rolle spie-
len könnte: In vier Studien zeig-
te sich, dass im Mikrobiom von
Patienten in der Erstepisode
einer Schizophrenie ein deut-

lich höherer Anteil von Vertre-
tern eines bestimmten Milch-
säurebakteriums nachweisbar
war. Zudem bestand ein positi-
ver Zusammenhang zwischen
dem Anteil dieser Bakterien und
der Schwere der Symptome: Je
häufiger diese Bakterien im
Darm vertreten waren, desto
stärker waren die Symptome
der Erkrankung ausgeprägt.
Woran könnte das liegen? Un-
ter anderem wird vermutet,
dass eine Dysbiose zu einer er-
höhten Durchlässigkeit der
Darmschleimhaut führen und
Entzündungsreaktionen ver-
schlimmern könnte. Zudem
könnten bestimmte bakterielle
Infektionen begünstigt werden,
die im Verdacht stehen, ein Ri-
sikofaktor für die Entstehung
einer Schizophrenie zu sein, da
sie zu Infektionen des zentra-
len Nervensystems - und somit
auch des Gehirns - führen kön-
nen.

Weitere Studien sind nötigWeitere Studien sind nötigWeitere Studien sind nötigWeitere Studien sind nötigWeitere Studien sind nötig
Aktuell kann noch nicht eindeu-
tig festgestellt werden, wie ge-
nau Auffälligkeiten im Darm-
Mikrobiom einer Person mit der
Entstehung oder dem Verlauf ei-
ner Erkrankung zusammenhän-
gen. Weitere Studien sind nö-
tig, um herauszufinden, ob eine
Dysbiose eine Ursache oder
eine Folge der jeweiligen Er-
krankung ist - und um zu erfor-
schen, ob gezielte Veränderun-
gen des Mikrobioms ein zusätz-
licher Therapieansatz sein
könnten. (akz-o)

Foto: colourbox.de/akz-oFoto: colourbox.de/akz-oFoto: colourbox.de/akz-oFoto: colourbox.de/akz-oFoto: colourbox.de/akz-o



Mitteilungsblatt Lindlar – 03. September 2022 – Woche 35 – Nr. 18 – www.mitteilungsblatt-lindlar.de10

Aktive
Senioren
Lindlar
Offener Treffpunkt
im Severinushaus
Lindlar

Donnerstag, 8. September, 15 Uhr.
Stressfreies Gedächtnistraining
mit Josef Geurtz.
Herzlich willkommen!

„Wir für Lindlar e.V.“ stellt Bienenhotel auf
Der Lindlarer Heimat- und Bür-
gerverein „Wir für Lindlar e.V.“
sorgt nicht nur für Ordnung und
Sauberkeit im Dorf, sondern denkt
auch an den Natur- und Umwelt-
schutz. Ein neues Bienen- und In-
sektenhotel steht nun mitten auf
dem Kirchplatz.
Dank der Sachspende zweier Lind-
larer Mädchen konnte im Nach-
gang zu den vergangenen Ver-
schönerungsarbeiten Ende Juli ein
Bienen- und Insektenhotel am Kir-
chplatz aufgestellt werden. Die
Aktiven des Heimat- und Bürger-
vereins waren gerührt über das
weitsichtige Anliegen der jungen
Lindlarerinnen, auch etwas für die
Vielfalt der Insekten zu tun und
mit ihrem Wunsch nach dem
Standort mitten auf dem Kirch-
platz bewusst ein Zeichen setzen
zu wollen.
In der Tat gehören der Natur- und
Artenschutz sowie die Befassung
mit Fragen zum Umweltschutz
auch zum Portfolio von „Wir für
Lindlar e.V.“ Neben der Anpflan-
zung bienenfreundlicher Blumen
und von Bäumen sowie dem Or-
ganisieren von Müllsammeltagen
möchten die Vereinsaktiven mit
solchen Aktionen auch gerne an-
dere Menschen dazu animieren,
mehr auf die Belange des Um-
welt- und Naturschutzes in unse-
rer Heimat zu achten. Deshalb
bedankt sich der Verein bei allen
Unterstützerinnen und Unterstütz-
ern gerade auch während der hei-
ßen Sommertage. In vorbildlicher
Art und Weise stellt zurzeit z.B.
das „Restaurant Lindenhof“ das
Gießwasser für die neu ange-
pflanzten Blumen und Sträucher
rund um den Lindlarer Kirchplatz
zur Verfügung.
Sven Engelmann
Beisitzer für Öffentlichkeitsarbeit Foto: Sven EngelmannFoto: Sven EngelmannFoto: Sven EngelmannFoto: Sven EngelmannFoto: Sven Engelmann
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Klima-
retter*innen
zur Gründung
einer
Ortsgruppe
Lindlar/
Oberberg
gesucht
Liebe Interessierte,
wir möchten uns vor Ort beim
weltweiten Klimastreik am 23.
September beteiligen.
Möchtet Ihr mitmachen?
Dann meldet Euch unter P4FL
indlar@gmx.de oder 02266/2508.
Wir freuen uns auf Euch!
Heidi, Jörg, Melanie, Iris und Ralf

Herzliche Einladung
Steinhauerpfad und Grauwackesteinbruchsbesichtigung
Lindlar ist stein reich, auch wenn
die Menschen hier nie mehr ver-
dient haben als anderswo. Stein-
reich sind allerdings ihre Grau-
wackesteinbrüche, in denen seit
fast 1000 Jahren die Lindlarer
Grauwacke abgebaut wird. Als
Baustoff und in der Geologie ist
sie heute gefragter denn je und
weltbekannt. Vor 390 Mio. Jah-
ren, als das Bergische Land noch
am Ufer eines tropischen Flach-
meeres lag, ist die Grauwacke
durch Sandablagerungen und ho-
hen Druck entstanden. Im Jahre
2008 wurde ein Fossil entdeckt,
das nach geologischer Forschung

den ‚‘ältesten Wald der Welt’’ er-
gab. Der ‚‘Steinhauerpfad’’ führt
aus der Lindlarer Ortsmitte hin-
auf um die noch betriebenen drei
Steinbrüche im Brungerst herum.
Unterwegs sind historische Bau-
ten und Denkmäler aus Grauwa-
cke zu entdecken, die die Kunst-
fertigkeit Lindlarer Steinmetze be-
legen. Im Brungerst bietet der
Steinhauerpfad Einblicke in ver-
lassene Steinbrüche vergangener
Jahrhunderte.
Die Führung stellt die heimat-
kundlich bedeutsamen Geschich-
ten heraus, angereichert mit un-
terhaltsamen Anekdoten. Auch ist

eine kurze Betriebsbesichtigung
bei laufenden Maschinen vorge-
sehen.
Die Veranstaltung findet im Rah-
men der Bergischen Wanderwo-
che der Naturarena Bergisches
Land statt.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 10. September,
10 Uhr.
Wanderstrecke:Wanderstrecke:Wanderstrecke:Wanderstrecke:Wanderstrecke: ca. 7 km - Dauer:
ca. 3,5 Std., je nach Interesse.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Steenkühlerbrunnen/
Marktplatz, Dr.-Meinerzhagen-
Straße, 51789 Lindlar.
Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung: nach persönlichem
Bedarf, Trinkbares wird empfoh-
len.

Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag: 5 Euro, Jugendli-
che (bis 18 Jahre) 3 Euro, Kinder
(bis 14 Jahre) frei
Der Witterung angepaßte Klei-
dung und Schuhe mit rutschfester
Profilsohle werden empfohlen.
Bitte anmelden bis 5. September,
bei Lindlar Touristik, 02266/
96407, lindlartouristik@lindlar.de
oder beim Organisator.
Organisation:Organisation:Organisation:Organisation:Organisation: Andreas Deichsel,
02266/440293.
Auskunft:Auskunft:Auskunft:Auskunft:Auskunft: Organisator und Natur-
und LandschaftsfÃhrer Winfried
Panske, Tel.: 02266/7812.
Die aktuellen Coronaregeln sind
zu beachten.

Einführung von Pfarrerin Jennifer Scheier
Gottesdienst in Lindlar mit Superintendent Torsten Krall
Zur Einführung von Pfarrerin Jen-
nifer Scheier durch Pfarrer Tors-
ten Krall, Superintendent des
Evangelischen Kirchenkreises
Köln-Rechtsrheinisch, lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Lindlar ein. Pfarrerin Jennifer
Scheier wurde vom Presbyterium
auf die 1. Pfarrstell der Kirchen-
gemeinde gewählt. Der Gottes-

dienst findet am Sonntag, 4. Sep-
tember, 15 Uhr, in der Jubilate-
Kirche Lindlar, Auf dem Korb 21,
statt. lm Anschluss gibt es an der
Kirche einen Empfang.
Evangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische KirchengemeindeEvangelische Kirchengemeinde
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar
Jubilate-Kirche, Auf dem Korb,
51789 Lindlar
www.ev-kirche-lindlar.de
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Verantwortung für sich und seine Liebsten tragen
Über den eigenen Tod wird zwar nachgedacht, aber dafür kaum Vorsorge getroffen
Die Corona-Pandemie mit ihren
vielen tausend Opfern hat die The-
men Tod und Sterben stärker ins
Bewusstsein der Gesellschaft ge-
rückt. Doch setzen sich die Men-
schen deshalb auch mehr mit dem
eigenen Tod auseinander? YouGov
befragte dazu mehr als 1.000 Bun-
desbürger im Alter von über 18
Jahren. Das Ergebnis: Mehr als
drei Viertel hatte sich schon
einmal Gedanken über den eige-
nen Tod gemacht. Häufigste Grün-
de sind das eigene Älterwerden,
Todesfälle und schwere Krankhei-
ten im familiären Umfeld und Be-
kanntenkreis oder eine eigene
schwere Krankheit. Aber: Nur
knapp die Hälfte derjenigen, die
sich mit dem eigenen Tod befasst
hatten, besaßen genauere Vor-
stellungen von ihrem Abschied.
Und noch einmal deutlich weni-
ger Menschen hatten Regelun-
gen für eine Bestattung und Trau-
erfeier getroffen oder dafür finan-
ziell vorgesorgt. „Viele können
nicht richtig einordnen, was im
Todesfall auf Familie und Angehö-
rige zukommt“, erklärt Walter
Capellmann, Vorsorgeexperte bei
den Dela Lebensversicherungen,
Auftraggeber der Umfrage.
Vorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und den
letzten letzten letzten letzten letzten WWWWWeg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmen
Ein Drittel der Befragten schätzt
die Kosten für Bestattung und
Trauerfeier auf 3.000 bis 5.000
Euro. Tatsächlich liegen die durch-
schnittlichen Kosten bei 6.000 bis
8.000 Euro, in vielen Regionen
sogar deutlich darüber. Viele An-

gehörige können eine solche Sum-
me nicht aus dem Ersparten stem-
men. Mit dem Abschluss einer Ster-
begeldpolice kann man nicht nur
seine Liebsten entlasten, sondern
vor allem auch selbstbestimmt
den letzten Weg in allen Details
planen. „Bei einer finanziellen
Bestattungsvorsorge ist es wich-
tig, dass die benötigte Summe in
voller Höhe zur Verfügung steht,
ganz gleich wann der Todesfall
eintritt“, so Walter Capellmann.
Eine Sterbegeldversicherung
schließt je nach Anbieter Leistun-

gen wie die kostenfreie Überfüh-
rung aus dem Ausland und den
doppelten Versicherungsschutz
bei Unfalltod ein. Dazu kommen
Zusatzleistungen wie die Organi-
sation von Traueranzeigen, Bestat-
tung und Trauerfeier über die
Nachlassregelung und Haushalts-
auflösung bis hin zur psychologi-
schen Erstbetreuung der Hinter-
bliebenen.
Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige TTTTThemen rechtzeitighemen rechtzeitighemen rechtzeitighemen rechtzeitighemen rechtzeitig
klärenklärenklärenklärenklären
Wer seine Liebsten mit den Fol-
gen einer schweren Erkrankung

oder eines Todesfalls nicht allei-
ne lassen will, sollte auch ander-
weitig rechtzeitig vorsorgen. Un-
ter www.dela.de steht dafür eine
Checkliste zum Download bereit.
Mit ihr kann man wichtige ge-
sundheitliche, wirtschaftliche und
rechtliche Themen klären und fest-
legen. Etwa die Frage, wer über
finanzielle Angelegenheiten ent-
scheiden soll oder welche medizi-
nische Behandlung gewünscht ist,
wenn jemand selbst nicht mehr in
der Lage ist, selbstbestimmt zu
handeln. (djd)

Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELAWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELAWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELAWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELAWer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen. Foto: djd/DELA
Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86
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Nahversorgung in Frielingsdorf gewürdigt
CDU gratuliert Andreas Kleinschmidt zur Wiedereröffnung seines REWE Markts
Nahversorgung außerhalb des
Lindlarer Ortskerns stärkt die
Strukturen der Kirchdörfer und
damit die Seele der Gemeinde.
Der Erhalt der Kirchdörfer ist ein
Hauptanliegen der CDU.
Die CDU nahm Anfang August auf
Einladung von Andreas Klein-
schmidt an einem Empfang zur
Wiedereröffnung des renovierten
„REWE“-Markts in Frielingsdorf
teil. Die gesamte Abordnung war
über den neuen Anblick sowie das
erweiterte Sortimentsehr begeis-
tert. Zudem wird dort nun reich-
lich Energie eingespart.
Wie wichtig die Nahversorger in
den entlegeneren Ortsteilen sind,
wird dann bewusst, wenn man sich
an alte Zeiten zurückerinnert, wo
es auch in anderen Kirchdörfern
Einkaufsmöglichkeiten gab. Bei CDU Lindlar gratuliert zur WiedereröffnungCDU Lindlar gratuliert zur WiedereröffnungCDU Lindlar gratuliert zur WiedereröffnungCDU Lindlar gratuliert zur WiedereröffnungCDU Lindlar gratuliert zur Wiedereröffnung

Gesprächen mit den Menschen in
Frielingsdorf wird deutlich, dass
ein Supermarkt im Dorf weitaus
mehr als nur ein „Versorger“ ist.
Hier trifft man sich. Gerade für
ältere Menschen ist der tägliche
Gang zum Einkaufen das High-
light des Tages, weil dort auch
soziale Kontakte gepflegt werden.
Sei es, dass man auf die Nach-
barn trifft, sei es das kurze Ge-
spräch an der Kasse. Andreas
Kleinschmidt ist zudem als Inha-
ber des Supermarkts sehr mit dem
Dorf verbunden und für sein sozi-
ales Engagement vor Ort sehr be-
kannt. Die CDU ist dankbar für
eine solche Nahversorgungsmög-
lichkeit dort und an anderen Stel-
len. Sie wird sich unvermindert
für den Erhalt und die Entwick-
lung der Kirchdörfer einsetzen.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Verleihung des Ehrenamtspreises 2022
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“

Mit diesem Zitat von Erich Käst-
ner beendete Heinz Wüste von
der Speisekammer Lindlar &
Frielingsdorf die Dankesworte
bei der Preisverleihung der SPD
Lindlar.
Im Anschluss an das jährliche
Sommerfest der SPD Lindlar ver-
liehen die Vertreter der Partei
am Sonntag, 14. August, ihren
mit 500 Euro dotierten Ehren-
preis für soziales Engagement
an die Ehrenamtler der Speise-
kammer.
Vor etwa 100 Gästen und inte-
ressierten Parkbesuchern über-
gaben Wolfgang Mettgenberg
(Ortsvereinsvorsitzender) und
Michael Scherer (Fraktionsvor-
sitzender) auf der Freiluftbüh-
ne im Freizeitpark die Urkun-
de. Scherer dankte in seiner
Laudatio allen Engagierten und
hob die Bedeutung der Speise-
kammer hervor, welche für die
Sozialdemokraten auch ein po-
litischer Auftrag sei: „Nach un-

serem Staatsverständnis dürf-
te es eine Institution wie die
Speisekammer gar nicht geben.
Um absolute Grundbedürfnisse
wie Nahrungsmittel soll sich
niemand Sorgen machen und
darauf arbeiten wir hin.“
Als besonderer Gast hielt Tülay
Durdu, Landtagsabgeordnete
aus Rösrath, ein Grußwort. Sie
sprach über den Wert von eh-
renamtlichem Engagement und
bedankte sich bei allen Helfern,
die in den letzten zwei Jahren
immer mehr Gäste versorgt ha-
ben.
Sabine Bülow, bei der Speise-
kammer zuständig für die Be-
schaffung und den Transport der
Lebensmittel, sprach zusätzlich
über die besonderen Belastun-
gen durch den Angriff auf die
Ukraine. Lebensmittelspenden
würde nicht mehr ausreichen,
um alle Hilfsbedürftigen zu ver-
sorgen und die gestiegenen
Preise machten ein Zukaufen

immer schwieriger. Aus diesem
Grund wurden bei der Veran-
staltung auch Spendendosen
aufgestellt, welche den Gästen
zusätzlich die Möglichkeit gab,
an die Speisekammer zu spen-
den.
Seit 2012 verleiht die SPD jähr-
lich einen Preis an einen Ver-
ein, der sich im letzten Jahr
durch ein besonderes Engage-
ment ausgezeichnet hat. Die
bisherigen Preisträger sind:
2012 Das ehrenamtliche Team
der Gemeindebücherei Lindlar.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

2013 Das ehrenamtliche Team
des Bücherwurms Frielingsdorf
2014 Der Heimatverein Hohkep-
pel.
2015 Die Geflüchteten-Initiati-
ve „Willkommen in Lindlar e.V.“
2016 Die Initiative Freifunk
Lindlar 2017 Katholische Jugend
Frielingsdorf.
2018 Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Lindlar.
2019 Reinoldus Steinhauergil-
de
2020 KiJu e.V..
2021 Lindlar verbindet e.V..

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU
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Aufstiegsserie
beim TC Lindlar
Damen 00 steigen zum dritten mal in Folge auf

Am 14. August fand das letzte
Spiel der Medensaison 2022 in
der 1. Kreisliga für die Damen
00 des TC Lindlar statt. Mit dem
THC RW Bergisch Gladbach
stand den Mädels der Tabellen-
zweite gegenüber, was auf ei-
nen spannenden Spieltag hof-
fen ließ. Juliana Zwinge, Anna
Jungnitz und Anna Lee Brodes-
ser konnten ihre Einzel bereits
für sich gewinnen, während
Mara Scherer sich an Position
eins leider kurz vor Erreichen
des Matchtiebreaks verlet-
zungsbedingt geschlagen ge-
ben musste. Im Doppel kam
dann noch Mannschaftsführerin
Cosima Linck zum Einsatz, die
mit ihrer Partnerin Anna Lee
Brodesser mit einem 6:2, 4:6
und 10:4 Sieg den Aufstieg si-

v.l. Anna Lee Brodesser, Cosima Linck, Juliana Zwinge, Anna Jungnitz,v.l. Anna Lee Brodesser, Cosima Linck, Juliana Zwinge, Anna Jungnitz,v.l. Anna Lee Brodesser, Cosima Linck, Juliana Zwinge, Anna Jungnitz,v.l. Anna Lee Brodesser, Cosima Linck, Juliana Zwinge, Anna Jungnitz,v.l. Anna Lee Brodesser, Cosima Linck, Juliana Zwinge, Anna Jungnitz,
Mara SchererMara SchererMara SchererMara SchererMara Scherer

chern konnte. Auch Juliana
Zwinge und Anna Jungnitz konn-
ten ihr Doppel für sich entschei-
den, sodass sich die Mannschaft
über einen klaren 5:1 Sieg freu-
en durfte. Trainer Jonas Ippen
zeigt sich nach dem Spieltag
stolz und zufrieden: „Ich freue
mich sehr, dass die Mädels nun
endlich in der Bezirksliga an-
gekommen sind. Spielerisch
gehören sie hier schon längst
hin. Mal schauen, wie weit es
noch gehen kann.“
Die Damen bedanken sich
insbesondere bei ihrem Trainer
für seine Geduld und großarti-
ge Unterstützung im Training
und an den Spieltagen sowie
bei allen Zuschauerinnen und
Zuschauern, die tatkräftig an-
gefeuert haben.

Auf Störtebekers Spuren
Die Sportjugend Oberberg entdeckt die größte ostfriesische Insel
Jugendliche aus dem Oberberg-
ischen Kreis wandelten auf Stör-
tebekers Spuren. Auf einer Frei-
zeit vom 22. bis 29. Juli setzte die
Sportjugend Oberberg ihren Slo-
gan „Wir bewegen Oberberg“
außerhalb der Kreisgrenzen in die
Tat um. Dabei erkundeten die 12-
bis 15-Jährigen die Nordseeinsel
Borkum, auf der laut Legende der
berüchtigte Freibeuter seinen
Schatz vergraben haben soll.
Die Bewegung stand bei der Pro-
grammgestaltung an erster Stel-
le. So wurde gleich zu Beginn
beim Klettern und bei kooperati-
ven Gruppenspielen die Grundla-
ge für eine gute Teamchemie ge-
legt. Selbstverständlich wurde
auch Action im und am Wasser
großgeschrieben. So zum Beispiel
beim Baden im Meer unter den
fachmännischen Blicken der See-
hunde. Während diese sich auf den
Sandbänken die Sonne auf den
Pelz schienen ließen, waren die
Jugendlichen beim Roundnet spie-
len am Strand aktiv.
Beim Aufenthalt am Strand muss-
te die Gruppe jedoch besonders

auf der Hut sein, denn trotz der
Abwesenheit von Störtebeker und
seinen Mannen, waren Freibeu-
ter auf Suche nach fetter Beute.
Einige Teilnehmer verloren ihr
Mittagessen an die gefräßigen
Möwen. Immerhin war man beim
Planschen im modernen Freizeit-
bad vor den Vögeln sicher.
In der Sport-Jugendherberge „Am

Wattenmeer“, konnten die Teil-
nehmer dann getrost abschalten
- wenn sie denn wollten. Denn mit
diversen Sportarten und Gesell-
schaftsspielen gab es genügend
Zerstreuungsmöglichkeiten für
die Nachwuchs-Bukaniere.
Statt dem für Seeräuber her-
kömmlichen Segelschiff nutzen die
Jugendlichen vor allem Fahrräder,

Foto: Sportjugend OberbergFoto: Sportjugend OberbergFoto: Sportjugend OberbergFoto: Sportjugend OberbergFoto: Sportjugend Oberberg

um die Dünen des Nationalparks
Wattenmeer zu erkunden. Die jun-
gen Entdecker kamen dabei im
UNESCO Weltnaturerbe voll auf
ihre Kosten.
Nächstes Jahr geht es vom 26.
Juni bis 3. Juli auf die Insel.
Anmeldungen unter
www.sportangebote-oberberg.de
(Sportreisen).
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Mobiles Aggertal e.V. hielt Jahreshauptversammlung ab
Das Mobile Aggertal e.V. hat nach
zweijähriger Corona Pause wieder
eine Jahreshauptversammlung ab-
halten können. Der Verein hat sich
in seinem fünfjährigen Bestehen in
Dieringhausen, Vollmerhausen und
den umliegenden Dörfern zu einer
festen Größe entwickelt.
Viele Menschen, die keine oder un-
zureichende ÖPNV Anbindung ha-
ben, nehmen die kostenlosen Diens-
te vom Mobilen Aggertal gerne an.
Das gilt vor allem für diejenigen, die
schlecht zu Fuß sind.
Der Verein wird von ausschließlich
ehrenamtlichen Helfer*innen und
Fahrer*innen betrieben. Die Stim-
mung im Verein ist positiv und fröh-

lich, alle machen ihren „Job“ gerne.
Das Team sucht ständig nach Ver-
stärkung.
Sowohl die Stadt Gummersbach als
auch der Oberbergische Kreis helfen
sehr, die Aufgaben zu erfüllen. Den-
noch sind die Kosten des Vereins für
das Projekt sehr beachtlich und der
Vorstand bittet um Spenden, gerade
jetzt da ohnehin alles teurer wird.
Der Vorstand wurde einstimmig ge-
wählt:
• Erster Vorsitzender:

Ulrich Pollkläsener
• Zweiter Vorsitzender:

Hubert Friedrich
• Schatzmeister:

Christian Stawinsky

• Geschäftsführer:
Lothar Winkelhoch

• Beisitzerin: Christine Beltle
• Beisitzer: Axel Blüm
• Beisitzer: Jürgen Meyer
• Beisitzer: Uwe Söhnchen
Die bisherigen Vorstandsmitglieder

Karl Otto Schieweck und Hans Egon
Häring haben sich nicht wieder zur
Wahl gestellt. Sie wurden jedoch ein-
stimmig zu Ehrenmitgliedern des
Vereins gewählt.
F Lothar Winkelhoch
Geschäftsführer
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Terrassendielen
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* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
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Stauseeholz
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6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Die Sauna - das ideale Rezept gegen Stress
Die Sauna zuhause hilft dabei, nachhaltig zu entspannen und neue Kräfte aufzutanken
Der Körper trainiert den Stress-
abbau durch regelmäßiges Sau-
nabaden. Deshalb ist die Sauna
daheim die ideale Stressbremse
und ein willkommener Ausgleich
im Alltag.
Ob abgesagter Urlaub, Verban-
nung ins Homeoffice, geschlos-
sene Bäder und Fitnessstudios,
reduzierte Kontakte zu Familie
und Freunden - Die zur Eindäm-
mung der Pandemie verhängten
Maßnahmen führten auch bei
vielen Menschen zu erheblichen

physischen und psychischen Pro-
blemen. Die Menschen schlafen
weniger, legen mangels Bewe-
gung an Gewicht zu und greifen
häufiger zu Tabak und Alkohol.
Eine Untersuchung durch Studi-
enleiterin Tania Singer, wissen-
schaftliche Leiterin der For-
schungsgruppe Soziale Neuro-
wissenschaften an der Charité
Berlin, hat die Folgen dieser pan-
demiebedingten Einschränkun-
gen auf die psychische Gesund-
heit der Menschen sowie den
sozialen Zusammenhalt von Ja-
nuar 2020 bis April 2021 unter-
sucht. Dazu wurde eine große
Anzahl von Berlinerinnen und
Berlinern online befragt, wie sie
die Corona-Pandemie erlebt ha-
ben und wie sich ihr Leben in
dieser Zeit verändert hat.
Die Ergebnisse zusammenge-
fasst: „Während der beiden Lock-

downs nahmen die Lebenszufrie-
denheit, der Optimismus und die
positiven Gefühle der an der Um-
frage teilnehmenden Personen
drastisch ab“, so Tania Singer.
Aber auch ohne Pandemie haben
die Stressfaktoren in den vergan-
genen Jahren deutlich zugenom-
men. Stress wird immer mehr zu
einer Belastung, der über länge-
re Zeit schließlich negative Aus-
wirkungen auf die Gesundheit
hat. Dabei gibt es bewährte Maß-
nahmen, wie sich das subjektive
Stressgefühl wirkungsvoll redu-
zieren lässt. Auch und gerade in
schweren Zeiten, wenn viel Ne-
gatives auf einen einstürzt und
die Nerven mal wieder arg stra-
paziert werden. Ein seit Jahrzehn-
ten erprobtes Mittel ist die Sau-
na in den eigenen vier Wänden.
Wer in eine eigene Sauna inves-
tiert, schenkt sich und seiner Fa-
milie Entspannung, Gesundheit
und Wohlbefinden und eine
stressfreie Auszeit vom Alltag.
Zahlreiche Studien belegen, dass
sich Saunabaden ideal dafür eig-
net, um ungesunden Stress ab-
zubauen. Wer regelmäßig in die
Sauna geht, fühlt sich dauerhaft
ausgeglichener und trainiert au-
ßerdem Herz, Kreislauf und Im-
munsystem. Die Sauna hilft dabei,
nachhaltig zu entspannen und
neue Kräfte aufzutanken.
Schon seit langem ist bekannt:
Die sanften thermischen Reize,

die der Körper beim Aufenthalt
in der Sauna erfährt, haben nicht
nur positive Auswirkungen auf
die Gesundheit und das Wohlbe-
finden, sondern wirken sich auch
entspannend auf die menschli-
che Psyche aus. Durch den Wech-
sel von Warm und Kalt wird nicht
nur die physische Anspannung,
sondern auch der innere Stress
abgebaut. Denn auch den Stress-
abbau trainiert der Körper durch
regelmäßiges Saunabaden.
Deshalb ist die Sauna daheim die
ideale Stressbremse und ein will-
kommener Ausgleich im Alltag.
Ein ganz wichtiger Punkt: Die ei-
gene Sauna hat immer geöffnet,
wann es einem passt und man
sich etwas Gutes tun will.
Die Sauna daheim macht noch
mehr Spaß, wenn hochwertiges
Holz verarbeitet wurde und die
Qualitätskriterien erfüllt sind, die
an eine Sauna mit dem RALGü-
tezeichen gestellt werden. Wel-
che Kriterien beim Saunakauf zu
beachten sind, finden Interessen-
ten in einer Broschüre der Güte-
gemeinschaft Saunabau, Infrarot
und Dampfbad e.V. Die Gütege-
meinschaft verleiht das RAL-Gü-
tezeichen für Saunen und Infra-
rotkabinen auf Basis von 30 Qua-
litätskriterien und bietet dem
Verbraucher damit Orientierung
beim Kauf. Weitere Informatio-
nen dazu finden Sie unter
www.saunaverbaende.de.

Foto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft SaunabauFoto: Gütegemeinschaft Saunabau
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Vitalkur für den alten Baumbestand
So bekommen wertvolle Gehölze mehr Kraft zum Leben

Was gibt es Schöneres als Gärten
und Parks mit einem alten Baum-
bestand? Bäume, die schon mehre-
re Menschengenerationen über-
dauern, sind nicht nur von beein-
druckender Ästhetik, sondern auch
von besonderem Wert. Laut Natur-
schutzbund Deutschland (NABU)
verarbeitet etwa eine 100 Jahre alte
Eiche mit ihren bis zu 150.000 Blät-
tern pro Jahr bis zu 6.000 Kilogramm
Kohlendioxid, erzeugt bis zu 4.500
Kilogramm Sauerstoff und filtert bis
zu einer Tonne Schadstoffe und
Staub aus der Luft. Bis zu 6.000
Tierarten finden in ihrem Blattwerk,
in der Rinde und im Wurzelwerk
Schutz und Nahrung. Doch auch die
unverwüstlich wirkenden Baumriesen
können unter Umweltstress leiden.
Natürliche Hilfe für das biologischeNatürliche Hilfe für das biologischeNatürliche Hilfe für das biologischeNatürliche Hilfe für das biologischeNatürliche Hilfe für das biologische
GleichgewichtGleichgewichtGleichgewichtGleichgewichtGleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen und
Gehölzen im eigenen Garten dabei
zu helfen, gut zu wachsen und zu
gedeihen. Bewährt haben sich bio-
logische Vitalkuren wie das Präpa-
rat „Waldleben“, das auch manche
Gartenbauämter zur Pflege alter
Straßenbäume einsetzen. Die rein
natürlichen Inhaltsstoffe verbessern
das biologische Gleichgewicht,
nicht nur in der Pflanze selbst, son-
dern auch im Boden. Stoffwechsel
und Regenerationsfähigkeit werden
gestärkt, das mikrobielle Bodenle-
ben und die Entwicklung lebens-

wichtiger symbiotischer Pilze, der
sogenannten Mykorrhiza, werden
gefördert. Unter www.waldleben.eu
gibt es mehr Informationen zur Wir-
kungsweise und zum richtigen Ein-
satz. Die Anwendung durch Auftrag
auf verholzte Pflanzenteile und Ein-
bringung in den Boden ist unkomp-
liziert und kann etwa mit einem
manuellen Gartensprüher vorge-
nommen werden. Belaubte Pflan-
zenteile werden von unten be-
sprüht. Erste Erfolge der Frischekur
zeigen sich oft noch im selben Jahr
durch verstärktes Blattwachstum
und Neuaustrieb, eine nachhaltige
Wirkung in den Folgejahren, etwa
durch gesundes Pflanzenwachstum
und wohlschmeckende Früchte bei
Obstbäumen.
Optimale Startbedingungen für denOptimale Startbedingungen für denOptimale Startbedingungen für denOptimale Startbedingungen für denOptimale Startbedingungen für den
Baumbestand von morgenBaumbestand von morgenBaumbestand von morgenBaumbestand von morgenBaumbestand von morgen
Vitale Kraft spendet die Behand-
lung aber nicht nur älteren Pflan-
zen, als Anwachshilfe bei Neuan-
pflanzungen oder Umpflanzungen
leistet sie ebenfalls gute Dienste.
Sie gibt Gehölzen optimale Start-
bedingungen und trägt so dazu bei,
dass sich auch folgende Generatio-
nen an kräftigen, gesunden Bäu-
men erfreuen und von ihrem volks-
wirtschaftlichen Wert profitieren
können. Und den taxiert der NABU
für die 100-jährige Eiche auf mehr
als 250.000 Euro - zum Beispiel für
die Erhaltung der Bodenfruchtbar-

Auch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mitAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mitAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mitAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mitAuch große alte Baumriesen schätzen eine natürliche Vitalkur, um mit
Umweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende TemperaturenUmweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende TemperaturenUmweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende TemperaturenUmweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende TemperaturenUmweltstress durch Luftverschmutzung oder steigende Temperaturen
besser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eubesser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eubesser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eubesser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eubesser zurechtzukommen. Foto: djd/www.waldleben.eu

Bereits geschädigte Bäume können mit biologischenBereits geschädigte Bäume können mit biologischenBereits geschädigte Bäume können mit biologischenBereits geschädigte Bäume können mit biologischenBereits geschädigte Bäume können mit biologischen
Vitalkuren neue Lebenskraft gewinnen und noch langeVitalkuren neue Lebenskraft gewinnen und noch langeVitalkuren neue Lebenskraft gewinnen und noch langeVitalkuren neue Lebenskraft gewinnen und noch langeVitalkuren neue Lebenskraft gewinnen und noch lange
durch ihre  Schönhei t  e r f reuen.  Foto:  d jd/durch ihre  Schönhei t  e r f reuen.  Foto:  d jd/durch ihre  Schönhei t  e r f reuen.  Foto:  d jd/durch ihre  Schönhei t  e r f reuen.  Foto:  d jd/durch ihre  Schönhei t  e r f reuen.  Foto:  d jd/
www.waldleben.eu/Baumtechnik Schererwww.waldleben.eu/Baumtechnik Schererwww.waldleben.eu/Baumtechnik Schererwww.waldleben.eu/Baumtechnik Schererwww.waldleben.eu/Baumtechnik Scherer

keit, die Stabilisierung des Wasser-
haushalts oder Schutzfunktionen
gegen Wind, Lärm, Hitze oder Ero-

sion. Die Bäume tun also einiges
für uns Menschen - Zeit, dass wir
ihnen etwas zurückgeben. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022Samstag, 17. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr09.09.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565
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Läuft doch
Skepsis gegenüber E-Autos: Antworten auf die drei wichtigsten Fragen

Elon Musk drückt aufs Tempo, und
die großen Hersteller ziehen nach:
Die Palette an Elektroautos
wächst und wächst. Folgerichtig
werden die Neuzulassungen von
E-Fahrzeugen in Deutschland 2021
auf einen neuen Rekordwert stei-
gen, dies liegt nicht zuletzt an
der unverändert üppigen staatli-
chen Förderung. Doch trotz des
Booms gibt es gegenüber E-Au-
tos eine verbreitete Skepsis. Hier
sind Antworten auf die drei wich-
tigsten Fragen.
Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?Zu wenig Reichweite?
Aktuell liegt die durchschnittliche
Reichweite von E-Autos bei rund
400 Kilometern. Bis 2025 soll sie
auf rund 700 Kilometer steigen.
„Der durchschnittliche Versiche-
rungsnehmer fährt im Jahr 14.000
Kilometer, pro Tag also im Schnitt
nur rund 38 Kilometer. Somit ist
die aktuelle Reichweite mehr als
ausreichend“, erklärt Axa-Versi-
cherungsexperte Fabian Schnei-
der. Die Befürchtung, man würde
regelmäßig mit dem E-Auto auf-
grund eines leeren Akkus liegen
bleiben, sei also meist unbegrün-
det. Sollte es doch einmal auf-
grund eines leeren Akkus nicht
weitergehen, gibt es etwa bei Axa
einen Weitertransportservice bis
zur nächsten funktionstüchtigen
Ladesäule in Deutschland und im
europäischen Ausland.
Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?Zu reparaturanfällig?
Der Akku bildet das Herzstück ei-
nes E-Autos, um ihn ranken sich
entsprechend viele Mythen: von
einer angeblichen erhöhten
Brand- bis hin zu enormer Ver-

schleiß- und Reparaturanfällig-
keit. Dabei ist die Garantieleis-
tung der Hersteller beim Akku mit
meist acht Jahren auffällig stark.
„Wir gehen davon aus, dass ein
moderner Lithium-Ionen-Akku,
wie er aktuell in E-Autos verbaut
wird, bis zu 3.000 Ladezyklen
standhält, das entspricht einer
Laufzeit von bis zu 500.000 Kilo-
metern“, so Schneider. Da die Leis-
tungen der einzelnen Versicherer
bei Akku-Schäden je nach Tarif
variieren könnten, sollte man
beim Kauf eines E-Autos mit dem
Versicherungsberater über die indi-
viduellen Bausteine vorab sprechen.
Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?Zu wenig Ladepunkte?
Die Zahl der öffentlich zugängli-
chen Ladepunkte für E-Autos
wächst rasant, und das Bundes-
ministerium für Verkehr und digi-
tale Infrastruktur (BMVI) will den
Ausbau weiter rasch vorantreiben.
Dazu kommen immer mehr priva-
te Ladestationen, die sogenann-
ten Wallboxen. Was müssen Ver-
sicherungsnehmer dazu wissen?
„Entsteht beim Laden ein Scha-
den an der öffentlichen Ladesta-
tion, ist dieser über unsere E-
Auto-Haftpflichtversicherung ab-
gedeckt. Im Falle eines Schadens,
der beim Laden des Fahrzeugs an
einer fremden Wallbox, etwa in
der Tiefgarage eines Mehrfamili-
enhauses, entsteht, besteht
ebenso Versicherungsschutz über
die Haftpflicht“, so Fabian Schnei-
der. Wallboxen sind zudem in al-
len Wohngebäudeversicherungs-
verträgen dieses Anbieters mit-
versichert. (djd)

Strom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und FahrerStrom aus der eigenen Garage: Immer mehr Fahrerinnen und Fahrer
eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/eines E-Autos lassen sich eine private Wallbox installieren. Foto: djd/
AXA KonzernAXA KonzernAXA KonzernAXA KonzernAXA Konzern

Moderne Lithium-Ionen-Akkus, wie sie aktuell in E-Autos verbautModerne Lithium-Ionen-Akkus, wie sie aktuell in E-Autos verbautModerne Lithium-Ionen-Akkus, wie sie aktuell in E-Autos verbautModerne Lithium-Ionen-Akkus, wie sie aktuell in E-Autos verbautModerne Lithium-Ionen-Akkus, wie sie aktuell in E-Autos verbaut
werden, sind überaus leistungsfähig. Die oft befürchtete Panne istwerden, sind überaus leistungsfähig. Die oft befürchtete Panne istwerden, sind überaus leistungsfähig. Die oft befürchtete Panne istwerden, sind überaus leistungsfähig. Die oft befürchtete Panne istwerden, sind überaus leistungsfähig. Die oft befürchtete Panne ist
demzufolge nur selten zu erwarten. Foto: djd/AXA Konzerndemzufolge nur selten zu erwarten. Foto: djd/AXA Konzerndemzufolge nur selten zu erwarten. Foto: djd/AXA Konzerndemzufolge nur selten zu erwarten. Foto: djd/AXA Konzerndemzufolge nur selten zu erwarten. Foto: djd/AXA Konzern
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Arbeitssicherheit ist Chefsache
Vorbeugung und regelmäßige Kommunikation schützen vor Unfallrisiken
„Bei uns im Betrieb ist seit Jah-
ren kein Unfall mehr passiert -
was soll schon schiefgehen?“
Wenn sich unter Mitarbeitern
solch ein Denken verbreitet, ist
es bis zur Unachtsamkeit und
zum Leichtsinn oft nicht mehr
weit. Zwar sind Arbeitsunfälle
stark rückläufig, laut Zahlen
von Statista von knapp 1,4 Mil-
lionen Fällen im Jahr 2000 auf
gut 760.000 Unfälle in 2020.
Doch das Hantieren mit Maschi-
nen und Werkzeugen birgt je-
den Tag ein latentes Risiko.
Umso wichtiger ist es, aufmerk-
sam zu bleiben, die persönli-
che Schutzausrüstung von Helm
über Augen- bis Gehörschutz
konsequent zu nutzen und auf
sich selbst sowie die Kollegen
acht zu geben. Entscheidenden
Anteil an sicheren Arbeitsbe-
dingungen haben Chefs und
Führungskräfte.
Vorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmenVorbildfunktion wahrnehmen
Unternehmen stehen gesetzlich
in der Pflicht, Rahmenbedin-
gungen für ein sicheres Arbei-
ten zu schaffen und unter an-
derem die Mitarbeiter regelmä-
ßig zu schulen. Mindestens
ebenso wichtig ist die Vorbild-
funktion der Vorgesetzten,
schildert etwa die Arbeitspsy-
chologin Jella Heptner von der
Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeug-
nisse (BG ETEM): „Neben den
technischen und organisatori-
schen Maßnahmen kommt es

darauf an, Sicherheit und Ge-
sundheit zum Thema der Unter-
nehmenskultur zu machen.“
Fast wie ein regelmäßiges Trai-
ning ist es wichtig, die Beleg-
schaft immer wieder für das
Thema Arbeitsschutz zu sensi-
bilisieren. Das betrifft nicht nur
akute Unfälle, sondern auch
langfristige gesundheitliche
Folgen.
Berufsbedingte Schwerhörig-
keit zum Beispiel entsteht erst
über viele Jahre - lässt sich aber
vergleichsweise einfach ver-
meiden, wenn Mitarbeiter je-
des Mal beim Bedienen lauter
Maschinen zum Gehörschutz
greifen. Um Betriebe bei vor-
beugenden Maßnahmen zu un-
terstützen, gibt es etwa unter
www.bgetem.de zahlreiche In-
formationsmaterialien und An-
regungen für Inhaber und Füh-
rungskräfte. Seminare und eine
persönliche Beratung vor Ort
runden das Angebot der Berufs-
genossenschaft ab.
Psychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische BeeinträchtigungenPsychische Beeinträchtigungen
erkennenerkennenerkennenerkennenerkennen
Zunehmend rückt auch die psy-
chische Gesundheit von Mitar-
beitern in den Blickpunkt. Mit
regelmäßigen Gefährdungsbe-
urteilungen können Betriebe
mögliche Risiken erkennen,
wichtig sei zudem stets das per-
sönliche Gespräch, so Jella
Heptner weiter: „Wenn sich
eine Person verstärkt zurück-
zieht, weniger Freude auf der

Arbeit zeigt, häufiger aufge-
bracht reagiert oder weniger
leistungsfähig ist, sind das An-
haltspunkte für eine psychische
Beeinträchtigung.“ Kollegen
und Chefs sollten sich dann
nicht scheuen, den Kontakt zu

suchen und Hilfe anzubieten.
Häufig kann bereits ein Ge-
spräch mit der Vertrauensper-
son im Betrieb entlastend wir-
ken, zudem sind Hausärzte eine
geeignete erste Anlaufstelle.
(djd)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. SeptemberSamstag, 3. September
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Sonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. SeptemberSonntag, 4. September
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Montag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. SeptemberMontag, 5. September
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. SeptemberDienstag, 6. September
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Mittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. SeptemberMittwoch, 7. September
DürscheiderDürscheiderDürscheiderDürscheiderDürscheider-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Wipperfürther Str. 121, 51515 Kürten (Dürscheid), 02207/6060

Donnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. SeptemberDonnerstag, 8. September
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Freitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. SeptemberFreitag, 9. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Samstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. SeptemberSamstag, 10. September
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. SeptemberSonntag, 11. September
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Montag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. SeptemberMontag, 12. September
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Str. 396, 51515 Kürten, 02268/7200

Dienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. SeptemberDienstag, 13. September
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Mittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. SeptemberMittwoch, 14. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Donnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. SeptemberDonnerstag, 15. September
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Apotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHGApotheke am Markt OHG
Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/961814

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

- Angaben ohne Gewähr -
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OH,OH,
...NEIN!

...Hörgeräte sind klobig?

...Hörgeräte fallen sofort auf?

...Hörgeräte stören beim Tragen?

...Hörgeräte sind altmodisch?

Wir beraten Sie zu den

Mini-Hörgeräten, die 

extrem klein, präzise und 

unauffällig sind!

wie klein kann gutes Hörenwie klein kann gutes Hören
sein!sein!

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Ohren auf
Mythos oder Wahrheit: Was wir über unser Gehör wissen sollten

Werden nur alte Leute irgend-
wann schwerhörig? Hören wir
wirklich ausschließlich mit den
Ohren? Und verschlimmert das
Tragen eines Hörgeräts ein
schlechtes Gehör? Es sind eine
Menge Halbwahrheiten und Vor-
urteile rund um das Thema Hö-
ren im Umlauf.
Was aber stimmt nun, und was
gehört in das Reich der Mythen
verbannt? Richtig ist zum Bei-
spiel, dass wir mit den Ohren
hören - sie erfassen die Klän-
ge. Doch es ist unser Gehirn,
das sie verarbeitet und dem
Gehörten einen Sinn gibt. Hin-
gegen betrifft Schwerhörigkeit
nicht nur Senioren. Auch junge
Menschen können aufgrund von
Lärmbelastung, Tinnitus, Er-
krankungen oder Verletzungen

unter einer Hörminderung oder
einem Hörverlust leiden. Es
stimmt jedoch, dass die Funkti-
on der Haarzellen im Innenohr
mit zunehmendem Alter ab-
nimmt. Wie stark sich das be-
merkbar macht, ist meist ge-
netisch bedingt.

Gutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlich
Weit verbreitet ist zudem nach
wie vor die Annahme, Hörsys-
teme ließen Menschen älter
wirken - dabei ist das Gegen-
teil der Fall. Wer gut lauschen
kann, ist entspannt und wirkt
damit jünger als Menschen, die
mit angestrengter Miene
immer wieder „Wie bitte?“ fra-
gen müssen. Und falsch ist auch
die Befürchtung, das Tragen ei-
nes Hörgeräts würde den Hör-

verlust verschlimmern. Viel-
mehr verhindert so ein System
sogar, dass unser Gehirn die
Verarbeitung bestimmter Fre-
quenzen verlernt. Eine Möglich-
keit, um diesen positiven Ef-
fekt noch zu fördern, ist etwa
die von Oticon entwickelte
BrainHearing-Technologie für
Hörgeräte.
Das mehrfach ausgezeichnete
Hightech-System Oticon More
kann Menschen mit Hörminde-
rung wieder einen Zugang zur
gesamten Klangumgebung er-
möglichen. Das Gehirn erhält
alle relevanten Töne - nicht nur
Sprache - in optimierter Form.

Anzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für Hörverlust
Die Leistungsfähigkeit der Oh-
ren lässt meist schleichend

Wenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger RundeWenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger RundeWenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger RundeWenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger RundeWenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger Runde
zu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.dezu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.dezu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.dezu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.dezu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.de
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nach und wird daher oft erst
spät bemerkt.
Typische Anzeichen sind etwa
Schwierigkeiten, in einer leb-
haften Gruppe der Unterhaltung
zu folgen. Auch wenn der Laut-
stärkeregler von TV, Computer
oder Musikanlange stetig lau-
ter gedreht werden muss, ist
das ein Indiz - dann sollte man
zügig handeln.
Unter www.oticon-more.de sind
qualifizierte Hörakustiker in
Wohnortnähe zu finden.
In Deutschland leidet etwa je-
der siebte Erwachsene unter
Schwerhörigkeit, in der Alters-
gruppe ab dem 65. Lebensjahr
sogar ungefähr jeder zweite, so
der Deutsche Berufsverband
der Hals-Nasen-Ohrenärzte.
(djd)
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„ Bei Lebensbaum zu arbeiten  bedeutet für 
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Weltkindertag 2022 - „Ein Termin der Herzen“
Am Montag, 22. August, fand in der
Stadt KiTa Hoppetosse in Strombach
der Pressetermin für den 17. Gum-
mersbacher Weltkindertag mit dem
Motto „Fest der Farben“ am 17. Sep-
tember statt. Nach zwei langen coro-
nabedingten Jahren organisiert der
Fachbereich Jugend und Familie der
Stadt Gummersbach in Zusammen-
arbeit mit seinen Kooperationspart-
nern Sparkasse Gummersbach, Volks-
bank Oberberg, Agger Energie, GMer-
leben und dem Tanzzentrum Kasel
wieder den Weltkindertag in der Gum-
mersbacher Innenstadt. Bei der Eröff-
nung des Pressetermins sprach Bür-
germeister Helmenstein von einem
„Termin der Herzen, welcher nun end-
lich wieder Live und in Farbe durchge-
führt werden könne.“
Ziel des Weltkindertags sei es dabei
auch in der 17. Auflage Kinder glück-
lich zu machen und mit Spiel, Spaß
und Spannung zu unterhalten. Neben
dem Fest der Farben hebte er
allerdings auch die Aktion „Recycling
für die Ukraine - Gemeinsam krem-

peln wir die Ärmel hoch“ hervor. Für
eine solche Mitmach-Aktion „zähle
jeder Euro“ und schon mit einem Be-
trag von 26 Euro ist es möglich, ein
Kind mit einem Set warmer Winter-
kleidung bestehend aus Jacke, Hose,
Schal und Mütze zu versorgen. Die
Aktion ist aktuell in vollem Gange
und jede und jeder kann einen Teil
beitragen und seinen gesammelte
Pfanderlös an das UNICEF Spenden-
konto:
Bank für Sozialwirtschaft Köln
IBAN DE57 3702 0500 0000 3000 00
BIC BFSWDE33XXX
Verwendungszweck: Recycling-Spen-
denaktion/Ukraine/WKT-GM
spenden. Auch Stadtkämmerer und
zuständiger Sozialdezernent Halding-
Hoppenheit sprach von einer „tollen
Geschichte“ bei der von „Mrs. Welt-
kindertag“ Frau Reichau-Leschnik und
den o.g. Partnern geplanten Veran-
staltung, bei der bis zu 10.000 Besu-
cher in der Gummersbacher Innen-
stadt erwartet werden. Am 17. Sep-
tember wird Familien an etwa 60 Stän-

den eine enorme Bandbreite verschie-
denster Angebote zur Verfügung ge-
stellt. Neben dem bekannten „Kis-
tenklettern“ wird es in diesem Jahr
unter anderem auch einen Ninja-War-
rior-Parcour geben.
Von Seiten der Agger Energie wird
beispielsweise „eine Hüpfburg auf-
gestellt, aber auch ein Energie-Quiz
zum Thema Energie sparen, mit ei-
nem Solarkurbelradio als Hauptpreis,
angeboten“, so der anwesende Ver-
treter der Agger Energie Peter Lenz.
Passend zum Thema „Fest der Far-
ben“ bietet die Sparkasse Gummers-
bach ein Kinderschminken mit an-
schließendem Foto als Erinnerung an.
Zudem werden auch die Spielerpaten
des VFL Gummersbach vor Ort sein,
teilte Eva Grimmel von der Sparkas-
se Gummersbach mit. Von Seiten der
Volksbank Oberberg wird laut Mi-
chael Krause ein Kunstbike angebo-
ten, welches der Fantasie der Kinder
keine Grenzen setzen soll. Angelehnt
an das „Fest der Farben“ wird von der
Agentur GMerleben die Tour der Far-

ben durchgeführt. Darunter versteht
man laut Kristina Oberlinger eine Ral-
lye quer durch die Innenstadt, bei der
alle möglichen Geschäfte mitmachen.
Ziel der Kinder wird es dabei sein,
insgesamt sieben Stempel zu Sam-
meln um an Ende eine kleine Überra-
schung zu erhalten. Moderiert wird
die Veranstaltung, die in der Zeit von
11.30 bis 18 Uhr stattfindet, wieder
einmal von Herrn Andre Kasel, wel-
cher mit seiner Tanzschule den Welt-
kindertag seit jeher mitbegleitet und
mitplant. Die Tanzschule Kasel wird
zudem auch ein Teil des Bühnenpro-
gramms übernehmen und mit drei
verschiedenen Gruppen auftreten.
Zudem wird auch ein Teil des Büh-
nenprogramms von Kinder und Ju-
gendlichen aus der Region übernom-
men. Hauptact des Weltkindertags
werden die Auftritte von Nils Mech-
linski aka Nilsen und Mike Singer,
mit 1,5 Millionen Abonennten auf In-
stagram sein.
Weitere Informationen unter Face-
book @weltkindertaggummersbach


